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HAngetonihehe See vom 55 Febengte 
Die e Kaufl. Schneppe aus Stettin und Burchardt aus Berlin, Hr. 
Ae Bromme aus Herzberg, „ die Herren Gutsb. v. Skorzewski aus Nekla und 
v. Kwileckt aus Murkowicz, I, im Hötel de Vienne; die Hrn. Gutsb. v. Brodnicki 
dus Mitoskawice, v. Lutomski aus Poklatki, v. Radonski aus Chlapowo, v. Ra⸗ 
donski aus Cheimno, v. Radonski aus Mosclejewo, v. Stablewski aus Szlacheino, 
v. Stablewski aus Nietrzanowo u. v. Krynkowski aus Smiekowo, Hr. Gaſtwirth 
Vorakowski aus Breslau, l. im Hötel de Hambourg; Frau Oberamtm. Strach 
aus Wielichowo, Hr. v. Zöttowski, Koͤnigl. Kammerherr, aus Czacz, die Herren 
Gutsb. Graf v. Mielsynski aus Pawlowice, v. Mlicki aus Rokitnica und v. Pru⸗ 
ſimski aus Sarbia, l. im Hötel de Saxe; die Hen. Gutsb. v. Drweski aus Stars 
bbwice und v. Jaraczewski aus Jaraczewo, Frau Pächterin Ambroſzewiez und Hr. 
Reichel, Leut. der Landw., aus Polen, l. im Hötel de Paris; Hr. Partikulier 
Philippsborn aus Orzechowo, Hr. Fabrikant Wendler aus Stawki, Hr. Litograph 
Brix aus Bromberg, Hr, Wirthſch.⸗Commiſſ. Korner aus Kirchendorf, Hr. Gutsb. 
v. Waſierskt aus Nopachonie, l. im Hötel de Berlin; Hr. v. Piwuſcki, Oberſt 
a. D., aus Stargardt, Hr. Dekonomie⸗Commiſſ. Beyer aus Oſtrowo, Hr. Paͤchter 
b. Chkapowski aus Rudnik, die Herren Gutsb. Gebr. v. Skarzynski aus Splawie, 
l. im Hötel de Dresde; die Hr. Gutsb. v. Paliſzewski aus Gembic und v. Tacza⸗ 
nowski aus Grabohemo, Hr. Handlungs- Commis Oſtwald aus e l. im 
Hötel de Rome. 
Vom 6. Februar 
Herr poſt, Expediteur Günther aus Czempin, Hr. Aktuar Fenz aus 
Grzymlsklaw, die Hrn. Gutsb. Scholz aus Oborzyce, v. Radoſzewski aus Opato⸗ 
wek, v. Morawski aus Kolowicko und v. Morawski aus Wierkowo, l. im Hotel 
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de Dresde; Hr. Gutsb. Graf v. Potworowski aus D. Preſſe, l. im ſchwarzen 
Adler; Hr. Gutsb. Wirth aus Kopienno, Hr. Oberlandesger.-Rath Mollard aus 
Gurka, Frau Oberamtm. Bußmann aus Gneſen, Hr. Kaufmann Bogenhardt aus 
Erfurt, l. im Hötel de Rome; Frau Paͤchterin Dutkiewicz aus Pruſiec, Hr. 
Wirthſch. ⸗Commiſſ. Schulz aus Pamigtkowo, Hr. Oekonom Schauſt aus Lomnitz, 
Hr. Gartenkünftler Selle aus Potsdam, l. im Hötel de Berlin; Hr. Gutsbeſitzer 
Dombrowski aus Lubochni, Hr. Commiſſ. Janſen aus Koſten, Hr. Agent Wolff 


aus Budziſzewo, l. in den drei Sternen; die Hrn. Kaufl. Freudenthal, Hirſchfeld, 


Karmak und Cohn aus Inowraclaw, Jagodzinski, Kayſer, Rudnicki, Silberſtein 
Matachowski aus Strzelno, Littmann aus Czempin und Silberſtein aus Kions, 
l. im Eichborn; Hr. Muſiklehrer Klau, Hr. Faͤrber Myps und Hr. Partik, Myps 
aus Rakwitz, l. in den drei Lilien; Hr. Brennerei⸗Paͤchter Jankiewiez aus Lubaſch, 
Hr. Baumeifter Müller aus Zirke, Hr. Gutsp. Jankowski aus Borowko, l. im 


Hotel de Hambourg; Hr. Gufsp. v. Zöltowski aus Wierkowo, die Hrn. Gutsb. 


v. Moſzezenski aus Stempuchowo und Doringowski aus Podliſie, l. im Hotel de 
Patis; Hr. Amtm. Janus aus Gorſicko, die Herren, Kaufl. Schreier aus Schrimm 
und Wolffſohn aus Neuſtadt b/P., l. im Eichkrauz; Hr. Kaufm. Winkelſeſſer aus 
Stettin, die Hrn, Gutsb. v. Rosnowski aus Maniedi, v. Niemojewski aus Sliw⸗ 
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4): erg Folgen⸗ 


de zum Nachlaſſe der Wittwe Johanna 


Charlotte Neugebauer gehörigen, in der 
Stadt Kempen und auf dem Territorio 


der Herrſchaft u legten Gran 
ſtuͤcke, als Ba 

1) das Wohnbaus Nr. 277 blerſalbß, 

nebſt 4 Morgen 160 UR. Acker, 


abgeſchaͤtzt auf 306, Nhl 21 fen TE 


IEAHT 138 


8 pf. ; t er 


2) die auf dem Sekiitorio her. Herr⸗ 


i ſchaft Kempen bei Oſin sub Nr 
32. gelegene Woſſermüͤhle, genannt 


er weiße Muhle,“ mit einem 
Ackerſtͤck Chwierok, abgeſchaͤtzt auf 
6087 Rthlr. 6 ſgr. 11 pf. 


Patent i Nasteptie 
jace do pozostaloscı, po wdowie Jon 
annie Szarlocie Neugebauer nale2g- 
ce, tu w miescie Kempnie i na tu- 
teyszem territorium dziedzicznem PO» 


‚doZone grunta, jako to: 


1) dom mieszkalny tu w miedcie pod 

Nro, 27% wraz 2 rolz obeymu- 

jaca w sobie 4 morgi 160 Ap., 

ocenione na 366, Tal. 21 Seh 
8 fen,; 


8 2) miyn wodny bed Osinami HR 


‚Nr, 32 na territorium dziedzi- 


Weisse Mühle zwany, Wa 
rolg Chwierok ee ‚082400- 


98 


eném Kempinskiem poloZony, 


3) eine bei Tigafa ehe Scheune 


mit 2 Morgen 36 UR. Acker, ab⸗ 
gesch auf 139 Kthl. 2 ſgr. 8 pf.; 


ein Ackerſtück i im Stadtfelde von 3 
Morgen 84. [IR., abgefchäßt auf 

5 68 Krhlt. 17 ſar. 2 pf.; 
5 
5 ſtͤdtiſchem Felde gelegene Wieſe, 


abgefchäßt auf 661 Rthlr. 2 ſgr. 


6 pf. 


wovon die Taxe, die Hypothekenſcheine und 


die Bedingungen in der Regiſtratur zur 
Enſicht bereit liegen, ſollen im Termine 
den 3. Marz k. F. Vormittags 9 Uhr 


auf Antrag der Erben im Wege der frei⸗ 


willigen Subhaſtation verkauft werden. 


Alle unbekannten Real-Praͤtendenten, 


desgleichen die ihrem Aufenthalte nach 
unbekannten Wiederkaufsberechtigten, der 


Muller Joſeph Neugebauer und feine 
Kinder, werden aufgeboten, ſich bei Ver⸗ 


meidung der Praͤkluſion in dieſem Ter⸗ 

mine zu melden. N 
Kempen, den 7. December 1841. 

Königl., Wi ‚und BEI 


2) 
Dyherrn und die Alexandra von Grabow⸗ 
ska geborne von Gorzenska haben mit⸗ 
telſt Ehevertrages vom 20. December 


1841. die Gemeinschaft der Guͤter und 


des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur offentlichen Kenutniß ge⸗ 
bracht wird. 

Kempen, den 4. Januar 1842. 


Königl. Lands und Stadtgericht. 


— 
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eine am Gebuͤſche Koſchmieda auf 


Der ar Carl Melchior von 1 


— 


3) w übliskosci Trzianki poloZona 
stodola,, oraz 3 morgi 36.[]p. 
roli, ocenione na 139 Tal. 2 

N sgr. 8 fen.; 
4) 3 morgi 84 Up. roli w miey⸗ 
skiém polu, cceniony na 63 Tal. 
1 er, ene 
0). 


laka wpolu mieyskiem, 5 . 
» kami Koschmider zwanemi, 661 
Tal. 2 sgr. 6 fen. oceniona 
wszystkie wyZej wyluszezone grunta, 
ktörych, tak taxa, jako téz hypoteka 
i warunki w. naszej Registräturze 
‚przeyrzane by& moga, majz by& w 
terminie dnia 3go Marca x. prz. 
0 gpda, téj zrana na wniosek suk- 
cessor GW Gz wolnéj reki sprzedane, 
Waywamy przeto wszelkich real - 
nych wierzy cieli, oraz 2 pobytu nie- 
wiadomego miynarza Jözefa Neuge- 
bauer, ‚ktöremu ‚sluzy prawo do po- 
y wiörnego nabycia, lub jego sukces- 
soröw, aby sig wtym?e terminie pod 
uniknieniem prekluzyi 2zglosili, 3 
Kempno, dnia 7. Grudnia 1841. 
Kerl. Sad Ziemsko- -„mieyski, 


podeje sig, 'ninieyszdm do a 
‚mosei publigznéj, Ze Baron Karol 
Melchior Dyherrn i Pani Alexandra 
Grabowska 2 Gorzenskich, kontrak- 
tem przedslubnym 2 dnia 20, Gru- 
dnia 1841 wspolnos& majzıku i do. 
robku wylaczyli. 


kKempno, dnia 4. 1 1842. 
Krol. Sad Ziems ko mieyski. 
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33 Da vet am 24ſten d. Mis. abgehaltene Termin zur Verpachtiftlg der Ge, 


pälde auf dem ehemalig Gräflich v. Mielzynskaſchen Grundſtück — Graben Nro. 
13 — kein genügendes Reſultat ergeben hat, ſo wird hierdurch ein anderweitiger 
Termin zur Verpachtung gedachter Gebaͤude an den Meiſtbietenden auf zwei hinter⸗ 
ahanderfolgende Jahre, von Oſtern 1842 bis dahin 1844, auf den Ofen 
Febtuar d. J. Vörmittags 10 Uhr in loco angeſetzt, zu welchem wir Pachtlu⸗ 
ſtige mit dem Bemerken vorladen, daß die Bedingungen im Termine ſelbſt bekannt 
gemacht werden ſollen; und daß die zu verpachtenden Gebäude ein Souterröin, 
6 beizbare Stuben, ein Rabindt, Bodenraum, Stallung und Wägenremſſe ent⸗ 

halten, auch daß zu dem Wohnhauſe ein kleines Gärten gehörig ft. 
oe den 29. Januar 1842, 8 
Königliche e Bau "Commifften, 


> 


2) Bei dem Bömſalen Sobotka, Kreis Pleſchen, ſtehet wieder eine 


Pärthie Zuchtſtaͤhre, fein, wollreich und ausgeglichen, zu billigen Preiſen zum 
Verkauf. Eben ſo ſi ſind 150 Stück zur Zucht taugliche Muͤtter abzulaſſen. 

5) Ent, mit den noͤthigen Schulkenntniſſen ae Juͤngling, findet ſofort 
ein Unterkommen in der Handlung des ö Smakowski. 


60 RESET: Wertagh von J. Urban Kern in Breslau ift fo eben erſchienen und 
u haben bei Gebr. Scherk in Poſen: Giebt es ein Heilmittel gegen die Lungen⸗ 
chwinſucht? oder Mittheilung der mit einem neuen Heilverfahren gegen dieſe 


Krankheit angeſtellten Vetſuche. Von Dr. Lobethal. Für Aerzte und gebildete 


Nichtärzte. Zweite vermehrte und verbeſſerte Auflage. Preis 10 fgr. Der Ver⸗ 
- faffer dieſer Schrift, welche nach Verlauf einiger Monate bereits in 2ter Auflage 
erſchienen, giebt von dem Reſultate eines neuen Heilbverfahrens gegen die Lungen⸗ 


ſchwindſucht Rechenſchaft, welches durch ſeine Originalität und Nahe hiſtori⸗ 


ſchen Nachweis ſeine Naturgemaͤßheit und Zweckmaͤßigkeit verbürgt. Je weniger 
tir demnach wirkliche Heilmittel gegen dieſes fürchterliche Uebel beſitzen, um ſo 
erfreulicher iſt die Erſcheinung dieſer kleinen Schrift 2 welche den Satz, daß auch die 
Lungenſchwindſucht heilbar iſt, durch eine Reihe ſehr intereſſanter Falle 
8 aus der großen Erfahrung des Verfaſſers über alle Zweifel erhebt. 
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